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 Veröffentlicht am 23.04.1929

Norm

ABGB §870 B

ABGB §871 G

AO §53

Rechtssatz

Die Erklärung des Ausgleichsbürgen ist eine verfahrensrechtliche Erklärung, auf die die Vorschriften des Privatrechts

über Willensmängel nicht anwendbar sind. Diese Erklärung ist ausschließlich nach der Fassung zu beurteilen, die sie in

dem rechtskräftigen Beschluß über die Bestätigung des Ausgleiches enthält.

( RG vom 05.03.1941, VIII 632/39; Veröff: DREvBl 1941/213 )

Entscheidungstexte

3 Ob 367/29

Entscheidungstext OGH 23.04.1929 3 Ob 367/29

Veröff: SZ 11/88

8 Ob 262/68

Entscheidungstext OGH 29.10.1968 8 Ob 262/68

nur: Die Erklärung des Ausgleichsbürgen ist eine verfahrensrechtliche Erklärung, auf die die Vorschriften des

Privatrechts über Willensmängel nicht anwendbar sind. (T1)
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